
INHALTSVERZEICHNIS I 

§1 EINFÜHRUNG 1 

A) Gesellschaftsrecht als Pflichtfach 1 

B) Der Gesellschaftsbegriff 1 

C) Überblick über die Gesellschaftsformen 3 

I. Die Gesellschaftsformen und ihre gesetzliche Regelung 3 

II. Allgemeine Grundsätze 4 

D) Personengesellschaften und Körperschaften 5 

E) Die Unterscheidung Innen- und Außenverhältnis 8 

F) Innengesellschaften und Außengesellschaften 9 

1. TEIL: RECHT DER PERSONENGESELLSCHAFTEN 11 

§ 2 DAS AUSSENVERHÄLTNIS 12 

I. Die Entstehung der Gesellschaft 13 

1. Die BGB-Gesellschaft 13 
a) Übersicht 14 
b) Der Vertrag 14 

aa) Die Gesellschafter 14 
bb) Die Form des Gesellschaftsvertrages 16 
cc) Die fehlerhafte Gesellschaft 16 

c) Der gemeinsame Zweck 24 
aa) Abgrenzung zur Bruchteilsgemeinschaft 24 
bb) Sonderproblem: societas leonina (Löwengesellschaft) 25 

d) Die Förderungspflicht 26 
2. Die Personenhandelsgesellschaften (OHG und KG) 26 

a) Der qualifizierte Zweck 26 
aa) Der Betrieb eines Handelsgewerbes 28 
bb) Die gemeinschaftliche Firma 29 

b) Das negative Begriffsmerkmal der OHG 30 
c) Beschränkte Haftung eines Gesellschafters bei der KG 30 
d) Entstehung der Gesellschaft 30 
e) Sonderproblem: Die Gründung einer OHG unter Miterben 32 

II. Die Beendigung der Gesellschaft 33 

1. Die Auflösungsgründe 33 
a) Die BGB-Gesellschaft 33 
b) Die Personenhandelsgesellschaften 34 

2. Die drei Phasen der Auseinandersetzung 35 

III. Die Gesellschaft als Gläubigerin bzw. Schuldnerin 36 

1. Grundsätzliches zur Rechtsfähigkeit 36 
2. Die BGB-Gesellschaft 36 

a) Allgemeines 36 
b) Grundrechtsfähigkeit 39 
c) Erbfähigkeit 39 
d) Grundbuchfähigkeit 39 
e) Verbrauchereigenschaft 40 
f) GbR als Verwalterin einer Wohnungseigentümergemeinschaft 41 

3. OHG und KG 42 
4. Die sog. Scheingesellschaft (Lehre von der Scheingesellschaft) 42 

http://d-nb.info/1062531027

http://d-nb.info/1062531027


II INHALTSVERZEICHNIS 

IV. Vertragliche Erfüllungsansprüche 43 

1. Grundsätzliches zur organschaftlichen Stellvertretung 43 
. a).Rechtsgeschäftliche und organschaftliche Vertretung 43 
b) Der Grundsatz der Selbstorganschaft 44 

2. Die Vertretung und Geschäftsführungsbefugnis bei der BGB-Gesellschaft 46 
a) Die Geschäftsführungsbefugnis 46 
b) Rechtsnatur der Vertretung 47 
c) Die Vertretungsregelung 47 

aa) Auswirkung des Widerspruchs gem. § 711 S. 1 BGB 49 
bb) § 744 II BGB analog 50 

d) Die Vertretung während der Auseinandersetzung 51 
3. Die Vertretung und Geschäftsführungsbefugnis bei den 

Personenhandelsgesellschaften 51 
a) Die Geschäftsführungsbefugnis 51 

aa) Die persönlich haftenden Gesellschafter 51 
bb) Der Kommanditist 52 

b) Die Rechtsnatur der Vertretung 53 
c) Die Vertretungsregelung des § 125 HGB 53 
d) Der Umfang der Vertretungsmacht gem. § 126 HGB 55 

aa) Der Grundsatz der unbeschränkten und unbeschränkbaren 
Vertretungsmacht 55 

bb) Einschränkungen 56 
e) Die Vertretungsmacht des Kommanditisten 56 
f) Die Vertretung während der Liquidation 57 

V. Vertragliche Schadensersatzansprüche 57 

1. Die Verschuldenszurechnung 58 
2. Die Wissenszurechnung 59 

a) Die Entwicklung der Grundsätze der Wissenszurechnung 59 
b) Die Informationsorganisationspflichten 60 
c) Die Zurechnungsnorm (§ 1661 BGB analog) 61 
d) Das voluntative Merkmal bei der Arglist 61 

VI. Dingliche Ansprüche 62 

VII. Ansprüche aus unerlaubter Handlung 64 

B) Ansprüche gegen die Gesellschafter 67 

I. Die Haftung der Gesellschafter 68 

1. Die Haftung der BGB-Gesellschafter 68 
a) Vertragliche Erfüllungsansprüche 68 
b) Vertragliche Schadensersatzansprüche 70 
c) Ansprüche aus unerlaubter* Handlung 70 
d) Bereicherungsrechtliche Ansprüche 74 
e) Haftungsbeschränkung auf das Gesellschaftsvermögen 75 

2. Die Haftung der OHG/KG-Gesellschafter 77 
a) Die persönlich haftenden Gesellschafter 77 

aa) Die Haftung gem. § 128 HGB 77 
bb) Inhalt der Verpflichtung 78 

b) Die Haftung der Kommanditisten 83 
aa) Die unbeschränkte Haftung des Kommanditisten 84 
bb) Ausschluss der Haftung 86 
cc) Die beschränkte Haftung 88 
dd) Herabsetzung und Erhöhung der Haftsumme 88 

3. Der Gesellschafter als Gläubiger 89 
4. Die Haftung der Gesellschafter nach der Vollbeendigung der Gesellschaft 89 

II. Die Gesellschafterstellung 89 

1. Der Eintritt und das Ausscheiden von Gesellschaftern 90 
a) Der Eintritt in die Gesellschaft 90 

aa) Durchführung 90 
bb) Die Haftung des eintretenden Gesellschafters 92 



INHALTSVERZEICHNIS III 

b) Das Ausscheiden aus der Gesellschaft 98 
aa) Gründe für das Ausscheiden einzelner Gesellschafter 98 
bb) Die Haftung des ausgeschiedenen Gesellschafters einer 

Personenhandelsgesellschaft 102 
cc) Die Haftung des ausgeschiedenen Gesellschafters einer GbR 105 

2. Die Übertragung der Gesellschafterstellung 106 
a) Abgrenzung zum Doppelvertrag 106 
b) Durchführung 106 
c) Die Haftung des Erwerbers und des Veräußerers 107 

aa) BGB-Gesellschaft 107 
bb) Personenhandelsgesellschaften 107 

3. Nachfolgeprobleme beim Tod eines Gesellschafters 109 
a) Die sog. Fortsetzungs- und die Eintrittsklausel 110 

aa) Die sog. Fortsetzungsklausel 110 
bb) Die Eintrittsklausel 111 
cc) Die haftungsrechtlichen Folgen 112 

b) Die Nachfolgeklauseln 112 
aa) Die sog. einfache Nachfolgeklausel 113 
bb) Die qualifizierte Nachfolgeklausel 114 
cc) Die haftungsrechtlichen Folgen 115 

c) Die Vererbung der Kommanditistenstellung 117 
4. Die Haftung als Scheingesellschafter (Lehre von der Scheingesellschaft und vom 

Scheingesellschafter) 118 
a) Voraussetzungen 118 

aa) Eintragung im Handelsregister und Bekanntmachung 118 
bb) Setzung des Rechtsscheins in sonstiger Weise 119 

b) Rechtsfolgen 121 

III. Einwendungen der Gesellschafter 122 

1. Eigene Einwendungen 122 
2. Einwendungen der Gesellschaft 123 

a) Die Personenhandelsgesellschaften 123 
b) Die BGB-Gesellschaft 125 

IV. Prozessuale Probleme 125 

1. Die Gesellschaft im Erkenntnisverfahren 125 
a) Die BGB-Gesellschaft 125 
b) Die Personenhandelsgesellschaften 127 

aa) Die Abgrenzung zwischen Partei- und Zeugenvernehmung 127 
bb) Streitgenossenschaft 127 
cc) Die Vollbeendigung der Gesellschaft während des Rechtsstreits 128 
dd) Rechtskraft 129 

2. Die Zwangsvollstreckung 130 
a) Die BGB-Gesellschaft 130 
b) Die Personenhandelsgesellschaften 132 

§ 3 DAS INNENVERHÄLTNIS 133 

A) Das Gesellschaftsvermögen 133 

I. Die Zuordnung des Gesellschaftsvermögens 133 

1. Die juristische Person 133 
2. Die Bruchteils- und die Gesamthandsgemeinschaft 133 

a) Die Bruchteilsgemeinschaft, §§ 741 ff. BGB 134 
b) Die Gesamthandsgemeinschaft 134 
c) Die Strukturunterschiede zwischen der Bruchteils- und der 

Gesamthandsgemeinschaft 135 

II. Der Erwerb von Gesellschaftsvermögen 136 

III. Das Aufrechnungsverbot des § 719 II BGB 137 

IV. Der Schutz gutgläubiger Schuldner gem. § 720 BGB 137 



IV INHALTSVERZEICHNIS 

B) Sozialansprüche und Sozialverpflichtungen 137 

I. Die Geltendmachung der Sozialansprüche 138 

II. Die Haftung der Gesellschafter für Sozialverpflichtungen 139 

III. Die Sozialansprüche 141 

1. Der Anspruch auf Beitragsleistung, § 705 BGB 141 
a) Der Begriff des Beitrags 142 
b) Der Inhalt der Beitragspflicht 142 
c) Die Beitragshöhe 142 
d) Die Leistung der Beiträge 144 

aa) Probleme bei der Einbringung von Sachen zu Eigentum 144 
bb) Leistungsstörungen 146 
cc) Die Pflicht zur Beitragsleistung in der fehlerhaften Gesellschaft 149 

2. Anspruch auf Erfüllung der Geschäftsführerpflichten 150 
3. Anspruch auf Erfüllung der gesellschafterlichen Treuepflicht 151 

a) Die allgemeine Treuepflicht 151 
b) Das Wettbewerbsverbot des § 112 HGB 151 

4. Anspruch auf Schadensersatz wegen Verletzung gesellschaftsvertraglicher 
Pflichten 152 

a) Der Sorgfaltsmaßstab des § 708 BGB 153 
b) Sonderfall: Schadensersatz wegen der Überschreitung der 

Geschäftsführungsbefugnis 154 

IV. Die Sozialverpflichtungen 155 

1. Die Mitverwaltungsrechte und die Vermögensrechte 155 
2. Die Vermögensrechte 156 

a) Das Recht auf Gewinnauszahlung 156 
aa) Die BGB-Gesellschaft 156 
bb) Die Personenhandelsgesellschaften 157 

b) Das Recht auf Erstattung von Aufwendungen 157 
aa) Die BGB-Gesellschaft 157 
bb) Die Personenhandelsgesellschaften 158 

c) Das Recht auf Auszahlung des Abfindungsanspruches 158 
d) Das Recht auf Zahlung des Auseinandersetzungsguthabens 159 

3. Die Mitverwaltungsrechte 160 
a) Das Recht auf Geschäftsführung 160 
b) Informations- und Kontrollrechte 160 
c) Das Stimmrecht 161 

C) Die reinen Innengesellschaften 162 

I. Der Rechtsbindungswille • 162 

II. Innengesellschaften zwischen Ehegatten und den Partnern einer nichtehelichen 
Lebensgemeinschaft 164 

III. Die fehlerhafte Innengesellschaft 168 

IV. Die stille Gesellschaft 171 

1. Die Abgrenzung zum partiarischen Rechtsverhältnis 171 
2. Die Besonderheiten der stillen Gesellschaft im Überblick 172 

a) Die Entstehung 173 
b) Die Rechte und Pflichten der Gesellschafter 174 
c) Die Auflösung 175 



INHALTSVERZEICHNIS V 

2. TEIL: RECHT DER KÖRPERSCHAFTEN 176 

§ 4 DIE ORGÄNISATIONSFORM DER KÖRPERSCHAFT 176 

§ 5 DER RECHTSFÄHIGE VEREIN 177 

I. Erlangung der Rechtsfähigkeit 177 

1. Der Idealverein 177 
2. Der wirtschaftliche Verein 178 

II. Das Außenverhältnis 179 

1. Die Vertretung 180 
a) Der Umfang der Vertretungsmacht 180 
b) Der mehrgliedrige Vorstand 181 

2. Die Haftung 181 
a) Der sachliche Umfang der Zurechnung 182 
b) Der persönliche Anwendungsbereich 183 

III. Das Innenverhältnis 189 

1. Die Vereinssatzung 189 
2. Die Mitgliedschaft 190 

a) Der Erwerb und der Verlust der Mitgliedschaft 190 
b) Das Wesen der Mitgliedschaft 190 
c) Die Ansprüche zwischen Mitglied und Verein 191 

3. Die Organe des Vereins 192 
a) Die Mitgliederversammlung 193 
b) Der Vorstand 193 

IV. Exkurs: Der nicht rechtsfähige Verein 194 

1. Anwendbare Rechtsvorschriften 194 
2. Die fehlende Rechtsfähigkeit 195 

a) Die materielle Rechtsfähigkeit 195 
b) Die prozessuale Parteifähigkeit 195 

3. Die Haftung im Außenverhältnis 196 
a) Die Handelndenhaftung 196 
b) Die Haftung der Mitglieder 196 

§6 DIE GMBH 198 

I. Allgemeines 198 

II. Die Gründung der GmbH 198 

1. Die Entstehungsvoraussetzungen 199 
a) Die Satzung 199 
b) Die Gesellschafter 199 
c) Das Stammkapital 199 
d) Die Anmeldung 200 

2. Die Probleme der Vorgesellschaft 201 
a) Die Rechtsnatur 201 
b) Das Gesellschaftsvermögen 202 
c) Die Vertretung 202 
d) Die Haftung für Verbindlichkeiten 203 

III. Die Haftung innerhalb des GmbH-Rechts 203 

1. Die Haftung vor der Eintragung der GmbH 204 
a) Die Haftung der Vor-GmbH 204 
b) Die Handelndenhaftung 204 
c) Die Haftung der Gründungsgesellschafter 204 



V« INHALTSVERZEICHNIS 

2. Die Haftung nach der Eintragung der GmbH 206 
a) Die vor der Eintragung begründeten Verbindlichkeiten 206 

aa) Die Haftung der GmbH 207 
bb) Die Handelndenhaftung 207 
cc) Die Haftung der Gesellschafter 207 

b) Die nach der Eintragung begründeten Verbindlichkeiten 208 
aa) Die Haftung der GmbH 208 
bb) Die Haftung von Geschäftsführern und Gesellschaftern 208 

IV. Das Außenverhältnis 212 

1. Die Vertretung 212 
2. Die Verschuldenszurechnung 213 

V. Das Innenverhältnis 213 

1. Die Rechte und Pflichten der Gesellschafter 213 
2. Die Organe der GmbH 214 

a) Die Gesellschafterversammlung 214 
b) Der Geschäftsführer 214 

aa) Die Bestellung und Abberufung 214 
bb) Die Verantwortlichkeit gegenüber der GmbH 215 

VI. Die Übertragung von Anteilen 215 

VII. Die Unternehmergesellschaft 216 

3. TEIL: KOMBINIERTE GESELLSCHAFTSFORMEN 217 

I. Die Gesellschaftsstruktur 217 

II. Das Außenverhältnis 218 

1. Die Vertretung der GmbH & Co KG 218 
2. Die Haftung 219 

a) Die Haftungssubjekte 219 
b) Die Verschuldenszurechnung 220 

III. Das Innenverhältnis 220 


